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Offizielle Eröffnung des neuen 
Gemeindezentrums

Mit einem gebührenden Fest und 
bei herrlichem Wetter wurde am 
29. Mai 2011 nach knapp einein-
halb Jahren Bauzeit das neu ge-
staltete Gemeindezentrum offiziell 
seiner Bestimmung übergeben.
Bürgermeister Herbert Spirk 
konnte neben der zahlreich er-
schienenen Bevölkerung eine 
große Anzahl von Ehrengästen, 
unter ihnen Gemeindereferent 
Landeshauptmann-Stv. Hermann 
Schützenhöfer, Landtagsprä-
sident Landtags-Abg. Franz  
Majcen,  Nat ional rats -Abg.  
Michael Praßl, sämtliche Bür-
germeister des Bezirkes und der 
Nachbargemeinden Unterlamm, 
Jennersdorf und Königsdorf sowie 
unseren Monsignore Leopold zu 

diesem Festakt begrüßen. 

Für eine abwechslungsreiche mu-
sikalische Begleitung sorgten die 
Kinder der Volksschule Loipers-
dorf, der Gemischte Chor Loipers-
dorf (mit einem von Erwin Krenn 
komponierten Lied anlässlich der 
Eröffnung) und der Musikverein 
Therme Loipersdorf.

Wie Bürgermeister Herbert Spirk 
in seiner Ansprache betonte, war 
es höchst an der Zeit, ein den 
Anforderungen der heutigen Zeit 
entsprechendes und einer Ther-
mengemeinde würdiges Gemein-
deamt zu schaffen. Das bisherige 
Amt war weder behinder tenge-
recht ausgeführt, noch räumlich 

ausreichend, Erweiterungen nicht 
möglich und die Räume nicht 
klimatisier t. Zudem wären als 
Untermieter Investitionen in die 
Räumlichkeiten nicht ziel führend 
gewesen.

Der Umbau der Objekte Gemein-
deamt und Pfarrheim und die 
Gestaltung des Dorfplatzes er-
folgte unter der Feder führung 
der Grazer Architekten Edgar 
Hammerl und Gerhard Springer.  
Dies bedeutet eine nachhaltige 
Aufwer tung des Or tszentrums. 
Zudem ist unsere Gemeinde mit 
dieser Maßnahme dem Ziel der 
Verleihung des Prädikates „Bad 
Loipersdorf“ wieder einen großen 
Schritt näher gekommen.
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Das Gemeindezentrum wurde von 
Monsignore Leopold gesegnet 
und soll neben seinen Funktionen 
auch ein „Ort der Begegnung“ für 
die Bevölkerung und Thermen-
gäste sein.

Im Erdgeschoss der von Grund 
auf sanierten und durch einen 
kleinen Zubau erweiterten „alten 
Volksschule“ befindet sich das 
Gemeindeamt mit einem Foyer, 
einem bürgerfreundlichen Front-
Office mit drei Arbeitsplätzen, 
einem Amtsleiter- und einem 
Bürgermeisterbüro, Sitzungszim-
mer, Archiv sowie Sanitär- und 
Sozialraum. Dies alles schafft 
beste Arbeitsverhältnisse und 
signalisiert Bürgernähe. 
Für unsere Gäste ist im Eingangs-
bereich ein elektronischer Info-
Point eingerichtet, über den alle 
wichtigen Tourismusdaten und 

Zimmernachweise rund um die 
Uhr abgefragt werden können.
Das Obergeschoss wurde für 
künftige gewerbliche Mieter so 
adaptiert, dass die hellen, hohen 
Räume sowohl von mehreren 
Gewerbebetrieben oder auch 
von einem Einzelunternehmer 
genutzt werden können. Ein eige-
ner Eingang, eigene separierte 
Sanitäreinheiten und großzügig 
ausgeführte Flurbereiche schaf-
fen ideale Bedingungen.
Im Dachgeschoss befinden sich 
zwei Archive für die Gemeinde. 
Das ursprünglich vorhandene 
Stiegenhaus wurde in seiner 
hellen und großzügigen Form 
belassen.

Ein Lift sorgt für barrierefreie Er-
reichbarkeit des Obergeschosses, 
auch das Gemeindeamt ist barri-
erefrei zugänglich.

Wesentlich für den Gemeinderat 
bei seinem Beschluss für Erhalt 
und Sanierung des 1953 errichte-
ten Pfarrheimes war, dass neben 
dem Charakter des gesamten Ob-
jektes, insbesondere der Bühne 
und der Empore auch die Fresken 
erhalten werden müssen. Die Fres-
ken bedurften in der Bauphase 
einer besonderen Aufmerksamkeit 
und Sorgfalt um nicht beschädigt 
oder gar zerstört zu werden, was 
auch gelungen ist.
Im Zuge der Generalsanierung 
wurde das Pfarrheim um einen 
kleinen Zubau erweitert und bie-
tet viele Nutzungsmöglichkeiten 
bei barrierefreiem Zugang.
Es dient als Standesamt, als Ver-
anstaltungssaal verschiedenster 
Ar t mit Platz für 120 – 150 
Personen (je nach Sesselanord-
nung) und ist Heimstätte einiger 
Vereine. Garderobe, ein Foyer mit 
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Ausschank und Lagerraum sowie 
eine WC-Anlage (auch öffentlich 
zugänglich), sorgen für eine rei-
bungslose und professionelle 
Veranstaltungskultur.
Die Bühne sowie eine moderne 
Licht- und Tontechnik bieten 
besondere veranstaltungstech-
nische Möglichkeiten, die unserer 
Gemeinde vor allem kulturell wei-
tere Impulse geben werden.
Das Obergeschoss beinhaltet 
einen Jugendraum sowie Lager-
räume für einige Vereine.
Das Pfarrheim kann für Veran-
staltungen auch von Jedermann 
zu festgelegten Bedingungen 
gemietet werden.

Beide Objekte Gemeindeamt und 
Pfarrheim werden mit Fernwärme 
von der Hackschnitzelanlage 
versorgt. 
Die Klimatisierung des Gemein-
degebäudes unter Nutzung des 
Grundwassers war leider nicht 
möglich, deshalb mussten die 
Räume mit konventionellen Klima-
truhen ausgestattet werden.

Der neu gestaltete Dorfplatz in 
einer Größe von etwas mehr als 
1000 m2 mit Springbrunnen, 
Bänken, Trinkbrunnen und Ankün-
digungstafeln soll als Kommuni-
kationszentrum dienen.

Die Arbeiten wurden überwie-
gend von Firmen aus der Region 
durchgeführt. Auch die Loipers-
dorfer Betriebe Spenglerei u. 
Dachdeckerei G. Schweinzer, der 
Heizungs-, Wasser-, Sanitärinstal-
lationsbetrieb M. Schweinzer, die 
Schlosserei A+H Sorger und die 
Tischlerei Edelmann wurden mit 
Aufträgen versehen und zeichne-
ten sich durch eine hohe Qualität 
ihrer Leistungen und eine ebenso 
pünktliche Erledigung aus.

Insgesamt waren 35 Firmen und 
Ingenieurbüros an diesem Projekt 
beteiligt.

Dies zeigt die Leistungsstärke der 
Unternehmen unserer Region, wo-
rauf wir sehr stolz sein können. 

Das Projekt wurde über die ge-
meindeeigene KG abgewickelt 
und war mit € 2,3 Mio exkl. 
MWSt veranschlagt. Dieser Be-
trag verteilte sich auf: 
• Umbau alte Volksschule alt  	
   € 1,2 Mio
• Sanierung Pfarrheim		
   € 0,8 Mio
• Gestaltung Dorfplatz neu	
   € 0,3 Mio

Nicht beinhaltet in diesen Kosten 
sind die Straßenerneuerung rund 
um die beiden Objekte sowie die 
Straßenbeleuchtung, beides ist 
Teil des Projektes Ortserneuerung 
/ Ortsdurchfahrt.

Vom Land Steiermark wurden 
der Projektgröße entsprechend 
hohe Förderungen zur Verfügung 
gestellt.
Die finanzielle Belastung für die 
Gemeinde wird in etwa € 1,7 Mio 
beträgt.

An dieser Stelle gebührt allen mit 
der Abwicklung des Projektes be-
schäftigten Personen und Unter-
nehmen ein herzliches Danke.
Insbesondere dem Bauausschuss 
für die konstruktive Zusammenar-
beit bei den vielen Ausschuss-
sitzungen und Besichtigungen, 
derer gab es einige. Danke auch 
dem Gemeinderat für das Ver-
trauen, dem Bauausschuss eine 
gewisse Entscheidungsfreiheit im 
Interesse eines unkomplizierten, 
kostengünstigen und raschen 
Baufor tschrittes zu gewähren 

und auch für die erforderlichen 
raschen Entscheidungen und Be-
schlüsse zu sorgen.

Mit den beiden Objekten Gemein-
deamt und Pfarrheim und deren 
multifunktionellen Nutzungen 
und der Umsetzung der „Ortser-
neuerung“ (deren Abschluss im 
kommenden Jahr erfolgen sollte) 
wurde ein baulicher Impuls für 
eine attraktive Gestaltung und 
Neupositionierung unserer Ther-
mengemeinde gesetzt.

Somit steht der Bevölkerung und 
den MitarbeiterInnen des Ge-
meindeamtes ein Gemeindezen-
trum zur Verfügung, dass sowohl 
den heutigen Anforderungen ent-
spricht als auch darüber hinaus 
für die nächsten Generationen ei-
nen hohen Stellenwert sichert.
Das Wichtigste für die Gemein-
deverantwortlichen war und ist, 
dass dieses neue Zentrum ein 
Ort der Begegnung wird und ein 
stärkeres Miteinander der Bürger 
und ein besseres Zusammenhal-
ten im Sinne der „menschlichen 
Dorferneuerung“ bewirkt.

Im Zuge der Vorbereitung der Er-
öffnungsfeier haben in mühevoller 
Arbeit Kassier Franz Gether und 
Zäzilia Gether-Gollowitsch sowie 
der Autor unserer Ortschronik Dr. 
Franz Timischl im ersten Stock 
des Gemeindeamtes eine Ausstel-
lung über die geschichtliche Ent-
wicklung der „alten“ Volksschule 
und des Pfarrheimes erarbeitet. 
Die Ausstellung ist während der 
Öffnungszeites des Gemeinde-
amtes noch bis 31. August 2011 
geöffnet. 
Schauen Sie sich die Ausstellung 
an – es lohnt sich!!!
Herzlichen Dank an die dafür Ver-
antwortlichen.
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Aufnahme von 
Ferialpraktikanten

Aufgrund der Ausschreibung haben 
sich 6 Mädchen und Burschen für 
einen Ferialjob in unserer Gemein-
de beworben. Einerseits um den 
Jugendlichen die Chance zu geben 
einen Einblick in die „Arbeitswelt“ 
zu bekommen und andererseits 
ein positives Signal für die Jugend-
lichen zu setzen, haben wir nach 
eingehenden Beratungen beschlos-
sen, sämtliche Bewerbungen po-
sitiv zu beurteilen und in den Som-
mermonaten Ferialpraktikanten 
für 4 Wochen in der Gemeinde 
Loipersdorf anzustellen.

Nachstehend angeführte Jugend-
liche werden in den Monaten 

Juli und August im Bereich des 
Wirtschaftshofes als Ferialprak-
tikanten tätig sein:
•	Katharina Kern, 
	 Loipersdorf 253/2 
•	Mirjam Natter, Loipersdorf 76 
•	Lena Fuchs, Dietersdorf 105
•	Anna Tauschmann, 
	 Dietersdorf 176
•	Florian Weber, 
	 Dietersdorf 170
•	Lukas Fuchs, Dietersdorf 105

Wir wünschen den Ferialprakti-
kanten viel Spaß und Freude, 
sowie gutes Gelingen bei den zu 
tätigen Arbeiten.

Im 4. Betriebsjahr besuchten 20 
Kinder die Nachmittagsbetreu-
ung im Bereich der Volksschule 
Loipersdorf. Diese wird von allen 
gut angenommen, da die Be-
treuungsform individuell gewählt 
werden kann. 

Die Nachmittagsbetreuung bietet 
außerdem:
•	Lückenlose Betreuung der Kin- 
	 der nach der Schule, 
•	Unterstützung bei den Haus- 
	 aufgaben, Vertiefen des Lern- 
	 stoffes,
•	kreative, abwechslungsreiche  
	 und sinnvolle Freizeitgestal- 
	 tung
•	viel Bewegungsmöglichkeit im  
	 Freien und im Mehrzwecksaal  
	 der Volksschule Loipersdorf
•	gemeinsames Mittagessen, 

•	Hilfestellung bei Lernproble- 
	 men
•	gemeinsame Geburtstagsfeste  
	 mit Kuchen, Geschenken und  
	 Liedern 

Die Nachmittagsbetreuung be-
ginnt im Herbst 2011 wieder mit 
Schulbeginn und wird an Schul-
tagen täglich nach Unterricht-
sende bis 17:00 Uhr angeboten. 
Für alle Eltern, die ihre Kinder 
bereits angemeldet haben, gibt 
es vor Schulbeginn noch einen 
Elternabend, zu dem rechtzeitig 
eingeladen wird. Sollten sie Inte-
resse haben, bzw. einen Betreu-
ungsplatz für ihr Kind im Herbst 
suchen, erhalten sie im Gemein-
deamt bzw. beim Bürgermeister 
entsprechende Auskunft.

Nachmittagsbetreuung 
in Loipersdorf

Pendler-
beihilfe des 

Landes 
Steiermark

Die Pendlerbeihilfe des Landes 
Steiermark, welche zwischen-
zeitlich abgeschafft war, wird es 
weiterhin geben, auch rückwir-
kend für das Jahr 2010. Möglich 
macht dies eine Kooperation des 
Sozialressor ts mit der Arbeiter-
kammer Steiermark. Diese wird 
sich auch finanziell an den Kosten 
der Pendlerbeihilfe beteiligen und 
auch deren administrative  Ab-
wicklung übernehmen. Alle bereits 
beim Land eingelangten Ansuchen 
werden automatisch von der Ar-
beiterkammer zur Bearbeitung 
übernommen. Dies betrifft auch 
Antragssteller, die bereits vom 
Auslaufen der alten Pendlerbeihilfe 
informiert wurden und schriftlich 
Absagen erhalten haben. Es ist 
kein neuer Antrag notwendig. Bis 
31. Dezember 2011 können An-
träge für die Pendlerbeihilfe 2010 
bei der Arbeiterkammer gestellt 
werden. Antragsformulare sind im 
Gemeindeamt, bei der Arbeiterkam-
mer oder im Internet unter www.
akstmk.at erhältlich. 
Folgende Voraussetzungen müssen 
erfüllt werden:
Hauptwohnsitz während des Be-
antragungszeitraumes in der Stei-
ermark, Jahresbruttoeinkommen 
ohne Familienbeihilfe darf maximal 
€ 28.300,00 betragen, Erhöhung 
der Einkommensgrenze – pro 
versorgungspflichtiges Kind um  
€ 2.830,00.
Einfache Entfernung zwischen 
Hauptwohnsitz und Arbeitsplatzort 
mindestens 25 km. 
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Freilaufende Hunde
Leider kommt es immer wieder 
vor, dass Hunde im Gemeinde-
gebiet frei herumlaufen. Von 
zahlreichen Gemeindebürgern 
wurden wir daher gebeten, an 
alle Hundebesitzer den Appell zu 
richten, ihren freilaufenden Hun-

den einen Beißkorb anzulegen, 
bzw. den Hund überhaupt  an die 
Leine zu nehmen, da es doch 
vorkommen kann, dass ein Rad-
fahrer zu Sturz kommt, ein Kind 
gebissen wird, Autofahrer auswei-
chen müssen. Für die entstanden 

Schäden müssen die Hundebesit-
zer aufkommen. Sollte der Hund 
nicht versichert sein, kann dies 
eine teure Angelegenheit werden. 
Danke für Ihr Verständnis – bevor 
etwas passiert…

Jaindl Jonathan, Loipersdorf 250/1	 23.04.2011
Julia Sommer und Joachim Jaindl 

Seidl Julia, Loipersdorf 274 	 14.06.2011
Martina und Stefan Seidl

Geburten

Kinderbetreuung - NEU
Wie schon mehrfach in diversen 
Medien berichtet, kommt es im 
Bereich der Kinderbetreuung zu 
gravierenden Änderungen. Grund 
dafür ist die budgetäre Lage des 
Landes, welche es notwendig 
macht, den erst vor einigen Jah-
ren eingeführten „Gratiskinder-
garten“ wieder rückgängig zu 
machen. Wie die Tarife in Zukunft 
gestaltet sein werden ist zum jet-
zigen Zeitpunkt noch unklar, vor 
allem was die Berechnungsgrund-
lage betrifft. Fest steht lediglich, 
dass das letzte Kindergartenjahr 
vor dem Besuch der Volksschule 
verpflichtend und weiterhin gratis 
sein wird. Ebenso steht fest, dass 
die Elternbeiträge sozial gestaf-
felt sein werden und müssen, 

abhängig vom jeweiligen monat-
lichen Familiennettoeinkommen 
laut den Richtlinien des Landes 
Steiermark. Die Sonderzahlungen 
(13. und 14. Monatseinkom-
men) bleiben jedenfalls außer Be-
tracht. Bis zu einem monatlichen 
Familiennettoeinkommen von  
€ 1.500,00 ist der Kindergarten-
besuch weiterhin kostenlos. Bei 
Einkommen zwischen € 1.500,00 
und € 2.500,00 werden die El-
ternbeiträge sozial gestaffelt. 
Bei Familiennettoeinkommen über  
€ 2.500,00 müssen die Eltern für 
die Betreuung einen Fixbetrag be-
zahlen. Fix ist auch, dass die Ge-
meinden die finanziellen Vorgaben 
des Landes einhalten müssen, 
um weiterhin eine Förderung von 

Seiten des Landes zu erhalten. 
Dadurch ist gewährleistet, dass 
für den Besuch einer Kindergar-
teneinrichtung steiermarkweit die 
gleichen Tarife zur Anwendung 
kommen. Es ist daher auch ein 
Gebot der Stunde, dass vorrangig 
die öffentlichen Einrichtungen der 
Gemeinde in Anspruch zu nehmen 
sind und erst in Ausnahmefällen, 
vor allem wegen der Anpassung 
an die Arbeitszeiten der Eltern, 
auch weiterhin die Betreuung 
einer Tagesmutter möglich ist. 
Dies jedoch nur, mit vorheriger 
Absprache mit der Gemeinde. So-
bald weitere Details bekannt sind, 
werden wir die betroffenen Eltern 
verständigen. Wir bitten diesbe-
züglich noch um etwas Geduld.
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Gemeindebäuerin – Neuwahl
Im Frühjahr dieses Jahres fand im 
Gemeindeamt in Stein eine Voll-
versammlung zwecks Neuwahl der 
Gemeindebäuerinnen des Bezirkes 
statt. Anlässlich dieser Vollver-
sammlung legte Frau Annemarie 
Lenz ihre Funktion als Gemeinde-
bäuerin, die sie seit dem Jahre 2006 
ausgeübt hat, zurück. Die Mitglieder 
bedankten sich bei Frau Lenz für ihr 
Engagement und für ihren Einsatz in 
der Bäuerinnen-Organisation in der 
Gemeinde Loipersdorf, als auch im 
Bezirk Fürstenfeld. Gemeinderat 
Gertrud Müller wurde bei der durch-
geführten Wahl einstimmig zur neu-
en Gemeindebäuerin in der Gemein-
de Loipersdorf gewählt. Wir, die ÖVP 
Loipersdorf, wünschen Gerti Müller 
viel Freude und vor allem Erfolg bei 
den zu tätigenden Arbeiten.

Annemarie Lenz – 
Gemeindebäuerin von 2006 
bis 2011

Neue Gemeindebäuerin –
GR Gertrud Müller

Sozialhilfeverband – Altenurlaubsaktion

Im Rahmen der diesjährigen 
Seniorenurlaubsaktion konnten 
unsere älteren MitbürgerInnen 
des Bezirkes Fürstenfeld, somit 
natürlich auch Bewohner un-
serer Gemeinde einige schöne 
Urlaubstage verbringen. Sehr zur 
Freude der Teilnehmer, konnten 
sie natürlich auch diesmal aus 
mehreren Urlaubszielen auswäh-

len. Zur Disposition standen die 
Urlaubsor te Mooslandl, Anger  
und Birkfeld. Normalerweise ste-
hen bei der vom Land Steiermark 
unterstützten Aktion dem Bezirk 
Fürstenfeld rund 35 Plätze zur 
Verfügung, wobei die Auswahl auf-
grund des Einkommens erfolgt, 
was zweifellos zu einigen Härten 
geführt hat. Die Bürgermeister 

des Bezirkes haben bereits vor 
einigen Jahren den Beschluss 
gefasst, allen älteren Mitbür-
gerInnen die Möglichkeit zur 
Teilnahme zu geben, auch wenn 
sie geringfügig über der vorge-
gebenen finanziellen Grenze des 
Landes liegen. Erfreulicherweise 
haben sich auch 7 Gemeindebür-
gerInnen an dieser Seniorenur-
laubsaktion beteiligt und erhol-
same, erlebnisreiche und unbe-
schwerte Urlaubstage in Birkfeld, 
bzw. in Mooslandl verbracht. Bei 
der organisierten Abschlussver-
anstaltung im Gasthaus Kristofe-
ritsch in Birkfeld überzeugte sich 
Vizebgm. Franz Siegl persönlich 
vom Wohlbefinden unserer „Urlau-
ber“. Wir würden uns freuen bzw. 
wünschen, wenn künftig diese 
Altenurlaubsaktion, von Seiten der 
Gemeindebürger noch größeren 
Anklang findet.

Vizebgm. Siegl mit der Loipersdorfer Urlaubsrunde
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Gratulation zur Matura
Melanie Zotter, Loipersdor f 
245/1 und Matthias Neuherz, Gil-
lersdorf 28, besuchten die HAK in 
Fürstenfeld und haben die Matura 
im Juni 2011 erfolgreich bestan-
den, wobei Melanie Zotter die Ma-
tura mit „gutem Erfolg“ absolviert 
hat. Des Weiteren haben Verena 
Sorger, Loipersdorf 180 und Ruth 
Natter, Loipersdorf 76, die HLW 
Feldbach erfolgreich beendet und 

die Matura mit „ausgezeichnetem 
Erfolg“ (Verena Sorger) bzw. mit 
„gutem Erfolg“ (Ruth Natter) 
bestanden. Ebenfalls erfolgreich 
abgeschlossen haben die Matu-
ra, am BORG Jennersdorf, Anna 
Tauschmann, Dietersdor f 176 
und Heinz Wagner aus Loipers-
dorf 155. An der HTL Pinkafeld ist 
Hannes Feichtl aus Dietersdorf 
160 zur Matura angetreten und 

hat diese mit „gutem Erfolg“ abge-
schlossen. Zu diesen erfreulichen 
Ereignissen gratulier te Bgm. 
Herbert Spirk sehr herzlich und 
überreichte den Maturantinnen 
und Maturanten als Dank und 
Anerkennung kleine Präsente. Wir 
wünschen allen Schulabgängern 
für Ihren weiteren schulischen  
bzw. beruflichen Lebensweg viel 
Erfolg und gutes Gelingen.

EU-Regionalmanagement Oststeiermark 

Photovoltaik Unterstützungsmodell im  

Oststeirischen Thermenland-Lafnitztal 

Projekte mit Unterstützung aus KLIEN bzw. mit Ökoeinspeiseregelung: 
•  Maximal € 100,-/kW bis max. 5 kW 

•  Maximalbetrag von € 500,-/Anlage 

Projekte ohne Unterstützung aus KLIEN und ohne Ökoeinspeiseregelung: 
•  Maximal € 600,-/kW bis max. 5 kW 

•  Maximalbetrag von € 3.000,-/ Anlage  

Gültigkeit ab 9. Juni 2009 

Details zur Abwicklung: 
•  Gemeinden der LEADER Region Oststeirisches Thermenland-Lafnitztal 

•  Leander Feiertag GF Ostst. TL-LT beim EU Regionalmanagement 

Oststeiermark (Tel.: 03385/8400) 

v.l.n.r.: Matthias Neuherz, 
Bgm. Spirk, Melanie Zotter

v.l.n.r.: Bgm. Spirk, Ruth Natter, 
Verena Sorger, Heinz Wagner

v.l.n.r.: Hannes Feichtl, 
Bgm. Spirk, Anna Tauschmann
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StyrianSkills Award für die 34 besten 
Lehrlinge der Steiermark

Bei der Abschlussfeier der Styrian 
Skills – der steirischen Lehr-
lingswettbewerbe 2011 – in der 
Wir tschaftskammer Steiermark 
sind die 34 besten Lehrlinge noch 
einmal vor den Vorhang geholt 
und ausgezeichnet worden. Mit 
über 660 Teilnehmern aus den 
verschiedensten Berufen fanden 
die diesjährigen Landeslehrlings-
wettbewerbe erstmals unter einem 
gemeinsamen Dach statt.

34 strahlende Gesichter auf dem 
Podium: Die besten Lehrlinge aus 
den Sparten Gewerbe und Hand-
werk, Industrie, Tourismus und 
Freizeitwirtschaft sowie Handel 
waren die Stars der Abschlussfeier 
der StyrianSkills am Montag, den 4. 
Juli, im Campus 02. Die 34 jungen 
Preisträger sind im Rahmen der 
feierlichen Preisverleihung für ihre 
Leistungen bei den heurigen Lehr-
lingswettbewerben ausgezeichnet  

 

worden. Josef Herk, Präsident der 
Wirtschaftskammer Steiermark, 
hat gemeinsam mit Wirtschafts-
landesrat Christian Buchmann 
den Fachkräften von morgen die 
Preise verliehen: „Die Lehrlings-
ausbildung ist die Basis für die 
Zukunft unserer Jugend – und der 
Grundstein für die steirische Wirt-
schaft. Die Lehrlingswettbewerbe 
zeigen, wie begeistert die jungen 
Menschen bei der Sache sind und 
was für ein großartiges Potenzial 
in ihnen steckt“.

Der Loipersdorfer Martin Fuchs 
(Loipersdor f 263) besucht die 
HTL – Ortweinschule, Graz in-
der Sparte Fotografie. Mar tin  

 

Fuchs hat beim diesjährigen stei-
rischen Lehrlingswettbewerb im 
Bereich „Jung-Fotografen“ mit-
gemacht und diesen Bewerb trotz 
starker Konkurrenz gewonnen. Wirt-
schaftskammerpräsident Herk und 
Wir tschaftslandesrat Buchmann  
überreichten dem „Steiermark-
Sieger“ im Beisein seiner Eltern 
sowie seiner Freundin und Bgm. 
Herbert Spirk den Siegerpreis. 
Wir sind sehr stolz auf „unseren“ 
StyrianSkills-Sieger Martin Fuchs 
und wünschen ihm für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg und gutes 
Gelingen sowie vor allem tolle 
und außergewöhnliche Schnapp-
schüsse.

Alte Backstube mit „junger Bäckerin“ 
im Hause Fuchs

v.l.n.r.: WK-Präs. Josef Herk, Bgm. Spirk, Sylvia Fuchs, 
Regina Kerschbaumer, Martin Fuchs, Alfred Fuchs, LR 
Christian Buchmann



Vandalismus 
ist kein Laus-
bubenstreich
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Leider ist es in den letzten Mo-
naten entlang der Landesstraßen 
in den Bezirken Hartberg, Weiz 
und Fürstenfeld immer wieder zu 
Vandalenakten gekommen, durch 
die Verkehrseinrichtungen wie z.B. 
Verkehrszeichen oder Leitpflöcke 
besprüht, beschädigt oder gar 
gestohlen wurden.
Der Landesstraßenverwaltung 
– und in weiterer Folge dem 
Steuerzahler – erwächst somit 
nicht unbeträchtlicher finanzieller 
Schaden. Ganz abgesehen davon, 
zu welchen fatalen Auswirkungen 
fehlende Stopp-Tafeln, Vorrang ge-
ben –Tafeln etc. führen können.
Teilweise müssen Verkehrseinrich-
tungen erneuert werden, teilweise 
„genügt“ ein wieder ordnungs-
gemäßes Aufstellen. In beiden 
Fällen entsteht wir tschaftlicher 
Schaden, der in die tausende 
Euros gehen kann.

Jede dieser Sachbeschädigungen 
wird bei der Strafverfolgungsbe-
hörde angezeigt.
Desweiteren darf mitgeteilt wer-
den, dass jede Verurteilung we-
gen Sachbeschädigung zumeist 
mit einer Geldstrafe geahndet 
wird.

Rat und Hilfe im Trauerfall
In schweren Stunden für Sie da.

Sabine Reicher
( Filialleiterin Eden Bestattung  )

Tel. 03382 / 71815

Rund um die Uhr erreichbar !

7571 Rudersdorf, Hauptstraße 30

8280 Fürstenfeld, Kusmanekstr. 12Eden Filialen:
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Kindergarten
Am 15. April versteckte der „Osterhase“ im Kindergarten seine Körbchen. 
Zur Jause gab es selbstgebackene Osterpinsen mit Butter, Wurst, Eier und selbst angesäte Kresse. 

Am 6. Mai hatten wir im Kinder-
garten unsere Muttertagsfeier. 
Bereits einige Zeit zuvor wur-
de fleißig gebastelt, gebacken, 
gesungen und geprobt. Voller 
Vorfreude konnten es die Kinder 
kaum erwarten ihre Muttis im 
Kindergarten zu begrüßen. 
Dann war der Tag endlich gekom-
men. Jetzt galt es die Muttis 
mit Gedichten zu ehren. Man 
konnte den Kindern die Kon-
zentration und die Freude über 
ihr eifriges Mittun und Können 
ansehen. Nach Überreichung der 
Geschenke wurden die Mamas 
zum Tanz aufgefordert. 
„Liebe Mutti tanz‘ mit mir, beide 
Hände reich ich dir. Einmal hin, 
einmal her, rundherum das ist 
nicht schwer…“
Anschließend war bei Kaffee und 
Kuchen auch noch genügend Zeit 
für ein gemütliches Beisammen-
sein und Plaudern. Eine schöne 
Feier ging zu Ende. 
 

Gedichte werden aufgesagt

Muttis beim Tanzen Gemütliches Beisammensein

Kindergartenkinder anlässlich der Muttertagsfeier
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Das Glück der Erde liegt auf 
dem Rücken der Pferde,… somit 
machten wir am 23. Mai einen 
Ausflug zum Ponyhof Körblereck 
nach Jennersdorf. 

Die Kinder durften auf den Ponys 
reiten, während Annemarie die  
„Grillmeisterin“ für uns leckere 
Würsteln zubereitete. Nach dem 
wir alle gestärkt waren wurde 
gespielt und getobt. 
Zum Abschluss durften die Kinder 
ihren Ponys zur Belohnung ein 

Karottenstück geben bis wir uns 
mit dem Bus wieder in Richtung 
Heimat begaben. 
Ein Dankeschön an den Ponyhof 
Körblereck für die liebevolle 
Gastfreundschaft. Der Tag wird 
uns noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Ende Mai hatten wir unsere Schnuppertage wo  die neuen Kindergar-
tenkinder für Herbst unsere Einrichtung besuchen, und sich am Tages-
geschehen beteiligen konnten. Wir hoffen es hat ihnen gefallen und 
freuen uns sie im Herbst in unserer Gruppe begrüßen zu dürfen.

Kinder beim PonyhofHelene Nutz auf dem Pony Blacky

Kindergartenkinder beim Spielen
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Am 28. Juni besuchten wir unsere 
Feuerwehr. Den Kindern wurde 
das Feuerwehrhaus gezeigt sowie 
die Fahrzeuge ausführlich und ge-
nau erklärt. Die Freude wurde RIE-
SENGROSS als die Kinder dann 
mit dem „echten“ Feuerwehrauto 
mitfahren, und am Ende auch 
noch mit dem Wasserschlauch 
spritzen durften. 
Wir bedanken uns nochmal recht 
herzlich für den erlebnisreichen 

Tag bei unseren fleißigen Feuer-
wehrmännern sowie für die dort 
bekommenen Naschereien und 
Saftflaschen. 
Somit geht ein erfolgreiches 
Kindergartenjahr zu Ende. Wir 
freuen uns auf einen Neustart 
im Herbst und wünschen bis da-
hin erholsame Ferien und einen 
schönen Sommer.
Das Team des Gemeinde-Kinder-
gartens Loipersdorf!

Volksschule-Loipersdorf

Der erste Wandertag des Eltern-
vereins der VS Loipersdorf am 
ersten Sonntag im Juli fand großen 
Anklang bei der Dorfbevölkerung. 
150 Wanderlustige waren am 
Start, allen voran unser Herr Bür-
germeister. 
Elternvereins-Obfrau Niki Bachner  
mit ihrem engagiertem Elternteam 
organisierte diese gelungene Ver-
anstaltung.
Der 9km – Marsch machte hungrig 
und jeder freute sich auf eine köst-
liche Stärkung . Grillmeister Robert 
Kuntner sorgte für das leibliche 
Wohl und verwöhnte alle Vegeta-
rier und Fleischtiger bei zünftiger 

Musik mit Grillspezialitäten. Eine 
Verlosung machte den Tag so rich-
tig spannend und viele erfreuten 
sich toller Preise.
Der Reinerlös dieser Veranstaltung 

kommt den Volksschülern zugute. 
Ein herzliches Dankeschön von 
Seiten der Schulleiterin Margit 
Herbsthofer an Frau Niki Bachner 
mit ihrem Team.

Wandertag

künftige „Florianijünger“ in Aktion

brave Wanderer
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MS
MEISTER - INSTALLATIONSBETRIEB

MARKUS SCHWEINZER
Beratung, Planung, Ausführung

8282 Loipersdorf 193, Tel. 0664/4031211

GAS, WASSER, HEIZUNG, SOLAR
KLIMA, LÜFTUNG

Raiffeisenbank
Fürstenfeld

www.raiffeisen.at/fuerstenfeld
Tel: 03382-52363-0

A-7571 Rudersdorf, Grazerstraße 34
Tel. 0660/25 87 462 od. 0664/52 39 443

Fax 03382/53 561-22, offi ce@luisser-trans.com
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1. Kürbis-
Hoffest
(1 Jahr Ölmühle Papst)

1. Kürbis-1. Kürbis-
HoffestHoffest
(1 Jahr Ölmühle Papst)

14. August 2011
 Beginn: 10.00 Uhr   Papst Loipersdorf 63

Zugestellt durch Post.at

Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt! 

Frühschoppen•  mit dem 
Musikverein Therme Loipersdorf
um 13.00 Uhr • Trachtenschau
Volkstanzgruppe• 
Oldtimer-Traktor Schau• 
Schätzspiel• 
Nachmittagsausklang mit dem spie-• 
lenden Maler Herbert Stallegger

Wer bringt den größten 
und schwersten Ölkürbis? 
Verlosung um 14.00 Uhr, Nenngeld: € 5,-

Gewinner muss anwesend sein! 

1. Preis: 10l Öl, 
2. Preis: 5l Öl, 3. Preis: 2l Öl

MIT KÜRBIS-

SCHMANKERL 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

bei jeder 
Witterung

Eintritt frei

Übersbach 50

Am Tag des Festes große Kernölaktion: € 14,50 pro Liter/p. Haushalt
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VS-SchülerInnen als Klimaschützer unterwegs
Die SchülerInnen unserer Schu-
le nahmen in den letzten acht 
Wochen an der Kindermeilen – 
Kampagne 2011 „Klimaschützer 
unterwegs“ teil. Dabei ging es 
darum, dass Kinder ihre Alltags-

wege gesundheitsbewusst und 
klimafreundlich bewältigen.

An der Schule gab es eine Klima-
ausstellung und einen Vormittag 
lang für jede Klasse eine Stun-

de wichtige Informationen zum 
Thema Klimaer wärmung und 
Vorschläge, um dagegen etwas 
zu unternehmen.

Und so legten die Schüler einen 
Teil ihres Schulweges miteinan-
der zu Fuß, in Begleitung ihrer 
Eltern mit dem Fahrrad oder dem 
Scooter zurück.
Die Bewegung an der frischen 
Luft fördert die körperliche Ent-
wicklung der Kinder und die 
Konzentration im Unterricht. Das 
gemeinsame Gehen stärkt das 
soziale Miteinander und fördert 
das Gemeinschaftsgefühl.

Die Schüler klebten ihre gesammel-
ten „Meilen“ (5400) sehr gewis-
senhaft in einen eigenen Pass.

41. Internationaler Raiba Zeichenwettbewerb

Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder tolle Preise beim  Raiba 
Zeichenwettbewerb zu gewinnen. Voraussetzung war, eine Zeichnung 
zum Thema: 
ZUHAUSE, zeig uns deine Welt zu gestalten.

Alle Mädchen und Buben der VS 
Loipersdorf beteiligten sich mit 
großem Erfolg am Zeichenwett-
bewerb.
Der Leiter der Raiba Loipersdorf 
Herr Franz Fragner und seine 
Mitarbeiterin Christina Weiß 
gratulierten den jungen Künstle-
rInnen.

Die PreistägerInnen sind:

1. Schst:	 Lisa Gollowitsch
2. Schst.	 Nadine Wagner
	 Daniel Friedl
3. Schst.	 Christoph Dobernigg
	 Lielti Pommer
4. Schst.	 Kathrin Neuherz

unsere Klimaschützer von der Volksschule

Teilnehmer beim Zeichenwettbewerb
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Schnuppertag an der  VS-Loipersdorf
Am 18.5.2011 kamen die  Schul-
anfänger des nächsten Schul-
jahres zum Schnuppern in die 
Schule. Sie wurden von allen 
Schulkindern mit einem Lied herz-
lich begrüßt. Gemeinsam mit den 
Dipl. Päd. Monika Forjan und Mar-
tina Fleck-Hutterer verbrachten 
sie dann zwei aufregende Stun-
den in der Schule. Hier wurde 
eifrig eine Schnecke gebastelt, 
gemalt, gesungen, eine Geschich-
te vorgelesen und ein bisschen 
Schulluft geschnuppert. Nach der 
großen Pause durften die zukünf-
tigen „Tafelklassler“ mit ihrem er-
sten Schulheft in der Hand wieder 
zurück in den Kindergarten.

UNTERWEGS
Die 3. Klasse erfuhr im Sachun-
terricht Wissenswertes über die 
Heimatgemeinde Loipersdor f, 
den Bezirk Fürstenfeld und die 
Bezirkshauptstadt.
Dass es in der Stadt Fürsten-
feld viele Sehenswürdigkeiten 
gibt, davon überzeugten sich 
die Mädchen und Buben selbst. 
Der Ausflug in die Pfeilburg gab 
großen Einblick in die Geschich-
te der Stadt. Dr. Gerhard Trousil 
führ te uns durch die Altstadt, 
zeigte uns die engen Gassen, die 
Stadtmauer, die alten Fresken in 
der Augustinerkirche, alte Innen-
höfe u. v.m.. Die Kinder lauschten 
seinen Erzählungen mit großer 
Aufmerksamkeit. Bei einem le-
ckeren Eis fand der Vormittag 
seinen Ausklang.

unsere Schulanfänger für das Schuljahr 2011/2012

Schüler der 3. Klasse erkunden die Bezirkshauptstadt
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Schnuppertraining sorgte für Begeisterung 
bei den Kindern der Volkschulen aus 

Loipersdorf, Stein und Übersbach!

9. September 2011: Konzert im Pfarrheim
Die bekanntesten Vertreter des sog.
„Neuen Wienerliedes“, die Gruppe

KOLLEGIUM KALKSBURG
gastiert bei uns in Loipersdorf.

Am Mittwoch dem 25 Mai fand 
am Sportplatz in Dietersdorf 
wieder das alljährliche Schnup-
pertraining für die Kinder der 
Volkschulen Loipersdor f, Stein 
und Übersbach statt. Die erste 
spor tliche Betätigung musste 
jedoch die Volkschule Loipers-
dor f auf sich nehmen, die wie 
jedes Jahr zu Fuß zum Sportplatz 
marschier te. Die Schüler aus 
Stein und Übersbach hatten es 
da etwas bequemer und wurden 

mit Bussen, die vom Thermenho-
tel Stoiser und Buschenschank 
Thurner bereitgestellt wurden, 
nach Dietersdorf gebracht.
Die feierliche Eröf fnung über-
nahm in diesem Jahr Organisa-
tor Obmannstellvertreter Ing.  
Ferdinand Liendl, der alle Schüler, 
Lehrer und Betreuer aufs herz-
lichste begrüßte.
Schon bei den ersten Übungen war 
die Begeisterung der Kinder deut-
lich zu spüren und bei kleinen Wett-

kämpfen blitzte der Ehrgeiz in den 
Augen der Schüler immer wieder 
auf, was wiederum die Motivation 
der Trainer steigerte. Ein weiterer 
wichtiger Teil des diesjährigen 
Schuppertrainings war ein Vortrag 
von Univ. Prof. Dr. Gerd Muhr über 
die Wichtigkeit des Sports und der 
richtigen Ernährung für die Gesund-
heit des Menschen. 
Nach den Trainingseinheiten bei 
all den verschiedenen Übungssta-
tionen wurde vom DUSV auch fürs 
leibliche Wohl der Kinder gesorgt. 
An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an das Hotel Stoiser 
für das tolle Catering. Außerdem 
möchte sich der DUSV bei den 
Trainern Ferdinand Strobl, Helmut  
Ohnewein Franziska Thurner, 
Anna Tauschmann Philipp Siegl 
und Michael Teuschler bedanken, 
sowie für die Unterstützung der 
Gemeinden, die das tolle Training 
erst möglich gemacht haben.
Es bleibt nur zu Hoffen, dass 
durch Veranstaltungen dieser Art, 
Kinder wieder zur Ausübung von 
sportlichen Aktivitäten motiviert 
werden.

sämtliche Teilnehmer beim diesjährigen Schnuppertraining



Treue Gäste der Gemeinde Loipersdorf 
bei Fürstenfeld

Bereits seit mehr als 25 Jahren 
verbringt die Familie Brigitte und 
Johann Fürstner aus 8624 Au, 
Aflenz/Land ihren Urlaub im Gä-
stehaus Maria (Setinć), Dieters-
dorf. Seit 20 Jahren verbringen die 
Familie Ottilie und Helmut Spieß 
aus Gloggnitz, sowie Herr Johann 
Kernegger und Herr Johann Heibl, 
ebenfalls aus Gloggnitz im Gä-
stehaus Felgitsch in Dietersdorf 
ihren Urlaub. Anlässlich dieses be-
sonderen Ereignisses gratulierte 
Bgm. Herbert Spirk im Namen der 
Gemeinde Loipersdorf, sowie im 

Namen des Tourismusverbandes 
Loipersdorf und als Eigentümer-
vertreter im Namen der Therme 
Loipersdorf den Stammgästen 
sehr herzlich und brachte für die 
Treue zu unserer Gemeinde und 
zum Leitbetrieb Therme Loipers-
dor f seinen besonderen Dank 
zum Ausdruck. Diese erfreulichen 
Ereignisse wurden in den jewei-
ligen Gästehäusern im Beisein der 
Quartiergeber gefeier t und ent-
sprechend gewürdigt. Anlässlich 
der Ehrung bekamen die „treuen 
Gäste“ als Dank für die Verbun-

denheit zu unserer Gemeinde und 
zur Therme Loipersdorf, Ehrenur-
kunden sowie die Ehrennadel in 
Gold und weitere kleine Präsente, 
wie Eintrittskarten für die Therme 
Loipersdorf inkl. eines mehrgän-
gigen Abendessens und eine 
Ortschronik unserer Gemeinde. 
Die Jubilare erfreuen sich bester 
Gesundheit und versicher ten, 
weiterhin ihren Urlaub in unserer 
Gemeinde und speziell bei Ihrem 
Quartiergeber zu verbringen.
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Schwimmen in der Therme Loipersdorf
Auf Einladung der Therme Loipers-
dorf verbrachten die SchülerInnen 
der 2. und 3. Klasse am 20. bzw. 
21. Juni 2011 den Vormittag in 
der Therme, wofür wir uns herzlich 
bedanken möchten.
Die Buben und Mädchen te-
steten mit Begeisterung das 

Sommer-Animationsprogramm, 
bei dem sie Geschicklichkeits-
spiele, Gleichgewichtsübungen 
im Wellenbad sowie Schwimm- 
und Sprungübungen im Acapul-
cobecken absolvieren mussten. 
Den Höhepunkt bildete natür-
lich die neue Panoramarutsche. 

Die „Rutschpar tie“ ins ange-
nehme Thermalwasser bereitete 
allen Kindern viel Vergnügen und 
machte großen Spaß.
So verging der Vormittag für alle 
Beteiligten viel zu schnell. 

v.l.n.r.: Ottilie und Helmut Spieß, Bgm. Spirk, 
Johann Kernegger, Johann Heibl

Brigitte und Johann Fürstner mit Familie Setinc 
und Bgm. Spirk.
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Ein motiviertes Team von ehren-
amtlichen FirmbegleiterInnen aus 
unserer Pfarre, unter der Leitung 

von Mag. Rene Drenik, haben seit 
Herbst des Vorjahres die Firmlinge 
aus den Gemeinden Loipersdorf 

und Stein auf den Empfang des 
heiligen Sakramentes der Firmung 
vorbereitet. Die Firmvorbereitung 
beinhaltete sowohl die inhaltliche 
Auseinandersetzung mit vielen 
verschieden Themen als auch 
gemeinsame, erlebnisorientierte 
Aktionen. Am 22. Mai 2011 war 
es schließlich soweit: Die Firm-
linge empfingen in der Pfarrkirche 
Söchau, durch Dr. Willibald Rodler 
das Sakrament der Firmung. Es 
war ein schönes, beeindruckendes 
Fest, welches noch lange in Erin-
nerung bleiben wird. Wir wünschen 
den Firmlingen weiterhin viel Erfolg 
und gutes Gelingen auf ihren wei-
teren Lebensweg.

Firmung

Erstkommunion

Am Sonntag, den 15. Mai 2011, 
gingen die Schülerinnen und 
Schüler der zweiten Klasse der 
Volksschulen Loipersdorf  und 
Stein zum Tisch des Herrn und 
haben in der Pfarrkirche Loipers-
dor f von Monsignore Johann 
Leopold die Erstkommunion, 
„das Brot des Lebens“, erhalten. 

Trotz des Regenwetters fand in 
der Pfarrkirche ein gut organi-
sier tes und stimmungsvolles 
Erstkommunionsfest statt. Der 
Ausklang dieses Festes mit einer 
Jause und Getränken fand für 
die Erstkommunionkinder, sowie 
deren Eltern und Angehörigen 
und der Ehrengäste im neuen 

Saal des Pfarrheimes statt. 
Ein großer Dank gilt wiederum 
unserem Monsignore Leopold, 
den beiden ReligionslehrerInnen  
Elfriede Siegl und Marlene Friedl,  
sowie den Lehrerinnen beider 
Volksschulen und den Eltern, 
welche die Erstkommunionkinder 
auf dieses besondere Ereignis 
entsprechend vorbereitet haben. 
Weiters gilt dieser Dank auch 
jenen, die mit der musikalischen 
Umrahmung zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben.

Erstkommunionkinder von der Pfarre Loipersdorf

Erstkommunionkinder mit Lehre-
rinnen u. Bgm. beim Eis essen

Loipersdorfer Firmlinge mit Paten, Firmspender, Firmbegleiter und Bgm.
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Konzert des Bezirksjugendblasorchesters 
des Bezirkes Fürstenfeld

Premiere feierte das Bezirksju-
gendblasorchester des Musikbe-
zirkes Fürstenfeld beim Musikfest 
in Ilz am Freitag, dem 24. Juni 
2011. Das Orchester, bestehend 
aus 63 jungen MusikerInnen von 
den Musikvereinen des Bezirkes 
spielte unter der Leitung von Be-
zirkskapellmeister Mag. Alfred 
Reiter ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Programm. 
Eröffnet wurde das Konzert mit 
dem Stück „Festlicher Eingzug“. 
Es waren Stücke aus bekannten 
Fernsehserien wie „Wickie“, „Tom 
und Jerry“, „Biene Maja“, „The 
Muppet Show“ ebenso zu hören 
wie Klassiker, zum Beispiel „My 

Way“, „The Lions sleeps tonight“ 
und „Don’t worr y, be happy“. 
Stefan Hir t brillier te als Solist 
beim Stück „Swinging Tuba“. 
Ein besonderer musikalischer 
Leckerbissen war das „Classic 
Pop Medley“. Souverän durch 
das Programm führ te der Ilzer 
Obmann Hans Fürst, der beim 
Konzert die jungen Musikerinnen 
und Musiker, die alle in Vereins-
tracht spielten, vorstellte.

Die Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren war den jungen Damen 
und Herren anzusehen. Das erfri-
schend „jugendliche“ Repertoire 
war dann auch ganz nach dem 

Geschmack des Publikums, das 
sich über die hohe Motivation 
und das beachtliche Können der 
Nachwuchstalente gemeinsam 
mit den Verantwor tlichen des 
Blasmusikbezirks Fürstenfeld 
freute. Die Konzertreihe wird wohl 
ihre Fortsetzung finden.

Vom Musikverein Therme Loipers-
dorf verstärkten die Jungmusiker 
und -innen Ruth Natter, Mirjam 
Natter, Anna Steßl und Paul Steßl 
das Bezirksjugendblasorchester 
und haben einen wesentlichen 
Beitrag zum Gelingen mit großen 
Erfolg beigetragen.

Mitglieder des Bezirksjugendblasorchsters
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Chorkonzert des gemischten 
Chores Loipersdorf

„Mamma Mia“ – 
war das ein Konzert!
Der gemischte Chor Loipersdorf 
lud am 1. Juni wieder zum beliebten 
Chorkonzert.
Das vielversprechende Motto dies-
mal: Volkslied trifft Filmmusik. 
Mittlerweile scheint sich immer 
weiter herumgesprochen zu haben 
auf welch hohem Niveau dieses 

kulturelle Highlight in Loipersdorf 
stattfindet. Anders ist es nicht zu 
erklären, dass – obwohl es zeitgleich 
im Pfarrheim ebenfalls eine gut 
besuchte Veranstaltung gab – Sitz-
bänke zusätzlich im Saal aufgestellt 
werden mussten. So kommen neben 
den örtlichen „Stammgästen“ immer 
mehr aus der weiteren Umgebung 
deren Erwartungen offenbar sogar 

übertroffen wurden. Traditionelles 
mit modernen Liedern gemischt  
–  darunter viele „Film-Musik-Ohr-
würmer“ – begeister ten genauso 
wie die musikalischen Darbietungen 
der einzelnen Musikgruppen.  Das 
Akkordeonissimo Fürstenfeld, die 
Klarinettenmusi und das Volksmu-
siktrio spielten auch zum Motto 
passend zünftiges und Stücke von 
bekannten Filmen. Besonderen 
Applaus gab es für die Lieder des 
Jugendchores. Die Kinder der Volks-
schule als auch Moderator  Joschy 
Huber sorgten gewohnt gekonnt für 
den „nötigen Witz“. Letztlich gab es 
für alle Interpreten und ganz speziell 
auch für die Programmverantwort-
liche Sonja Krenn stehende Ova-
tionen. Obmann Hans Gollowitsch 
bedankte sich bei den Sängern und 
Musikanten für das unterhaltsame 
und bunte Programm und beim tol-
len Publikum.            

Konzert mit Leo Kysela & Band
Am 22. Juni gastierte Leo Kysela, 
Bluesmusiker aus Graz, mit seiner 
Band bei uns im Pfarrheim.
Seinem Ruf, ein „Meister der 
leisen Töne und Zwischentöne, 
gesegnet mit einer „weißen“ 
Bluesstimme von großer Eindring-
lichkeit und intensivem Ausdruck“ 
zu sein, der damit „wunderbare 
musikalische Geschichten“ (Zitat: 
Kleine Zeitung) zu erzählen weiß, 
wurde er an diesem Abend in jeder 
Hinsicht gerecht. 
Es war ein hervorragendes, mu-
sikalisch hochklassiges Konzert 
und zusammen mit seinen konge-
nialen Musikern Jasmin Holzmann 
(voc), Louis Kiefer (b) und Sascha 
Pätzold (viola) begeisterte er die 

Zuseher sowohl mit eigenen Songs 
als auch mit Interpretationen 
weltbekannter Balladen (U2, Lou 
Reed, Bob Dylan), die in seinen 
Versionen teilweise so klangen, 
als hätte er sie neu erfunden. 
Es war für viele, die dabei waren 

– nicht zuletzt auch auf Grund der 
tollen, lockeren Stimmung – ein 
denkwürdiger Abend, an den sie 
sich noch lange erinnern werden. 
Einziger kleiner Wermutstropfen: 
Kysela & Band hätten sich weit 
mehr als 80 Zuseher verdient.

Gemischter Chor Loipersdorf mit dem Akkordeonissimo Fürstenfeld

Leo Kysela (Mitte) & Band
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„da Blechhaufn“ wieder  in  Loipersdorf
Bereits zum 3. Mal gastierte im 
Mai „da Blechhaufn“ bei uns im 
Mehrzwecksaal. 
Die Truppe um unseren Xandl 
Krenn sorgte wieder für ein blas-
musikalisches Feuerwerk  und 
demonstrierte in beeindruckender 
Weise, welch hervorragende Mu-
sik sich – das notwendige Kön-
nen vorausgesetzt – mit einem 
kleinen „Haufen Blech“ erzeugen 
lässt. Was die Gruppe immer 
wieder  auszeichnet: voller und 
makelloser Klang, dargeboten 
von sieben Vollblutmusikern, die 
offensichtlich sehr viel Spaß an 
der Sache haben und das Publi-
kum mit ihrem Charme, ihren Sho-
weinlagen und bisweilen skurrilen 
Gags bestens unterhalten. Mit 

ihrem Programm „in vino veritas“ 
begaben sie sich auf die musika-
lische Suche nach der Wahrheit, 
die ja bekanntlich im Wein zu 
finden ist.  Es war eine Mischung 
zwischen Tradition und Moderne, 
zwischen ernsthafter Musik und 

Comedy, gespielt meist herzerfri-
schend frech, witzig und lautstark, 
doch manchmal auch zart und 
leise.
Das Publikum war begeistert und 
ließ die Musiker erst nach mehre-
ren Zugaben von der Bühne. 

Erika Venus: Lesung und Buchpräsentation

Am Freitag, den 20. Mai 2011 
fand im neugestalteten Pfarr-
heim eine Buchpräsentation mit 
Dichterlesung statt. Erika Venus 
stellte ihren zweiten Gedichtband 
„Schoko-Zitrone“ vor.
Die Autorin wurde am 12. Dezember 
1962 in Fürstenfeld geboren, ihr 
Heimathaus steht in Dobersdorf. 
Ihre Kindheit verbrachte sie teilwei-
se auch in Loipersdorf-Oberberg, 
woher ihre Mutter stammte. Daher 
auch das Pfarrheim Loipersdorf als 
Ort der Buchpräsentation. 
In Fürstenfeld besuchte sie das 
Realgymnasium, in Güssing die 

HBLA. In Wien studierte sie Volks-
schul- und Religionspädagogik. Seit 
1985 ist sie Volksschullehrerin, 
seit 2004 Leiterin der Volksschule 
Deutsch Kaltenbrunn.
Zum Schreiben inspiriert wurde sie 
mit 14 Jahren, als sie beim Steier-
märkischen Balladenwettbewerb 
mit Ludwig Uhlands „Des Sängers 
Fluch“ den 1. Preis gewann. 1999 
veröffentlichte sie den Mundartge-
dichtband „Dor fgschichten“, der 
2001 nachgedruckt wurde.
Im Vorwor t zu „Schoko-Zitrone“ 
schreibt die Autorin: „Die Gedichte 
in diesem Band zeigen die Sonnen-
seiten und die Schattenseiten des 
Lebens auf, die den Alltag, unsere 
Träume und Hoffnungen, sowie die 
Befindlichkeiten um die Liebe wie-
dergeben. Lässt man sie auf der 
Zunge zergehen, hinterlassen sie 
den Geschmack von Schokolade 
und Zitronen: die Süße des Lebens 
wird verfeinert mit einem Spritzer 

Zitrone, der belebend, aber auch 
sauer sein kann. Erinnerungen 
an die Höhen und Tiefen unseres 
Daseins werden wach und finden 
Worte.“
Die erlesene Vortragskunst von Eri-
ka Venus machte die feinsinnigen 
bis kräftigen Gedichte zu einem 
tiefgreifenden Erlebnis, das durch 
die Gitarrenmusik und den Ge-
sang von DI Markus Nehammer, 
mit dem  Erika Venus verheiratet 
ist, besinnlich untermalt wurde.
Die Begrüßung des zahlreichen 
Publikums nahm Franz Gether 
vor, Dr. Max J. Hiti erinnerte sich 
bewundernd an die Schülerin Erika 
Venus, die er damals durch den 
Balladenwettbewerb führte, Sabine 
Swatek-Venus, die Schwester der 
Autorin, leitete mit biographischen 
Spezialitäten den 2. Teil der Lesung 
ein, und Bürgermeister Herbert 
Spirk sprach voll Stolz über den ge-
lungenen Abend die Schlußworte.

Autorin Erika Venus

„da Blechhaufn“



Seite 26

Diavortrag Australien
Einen interessanten Diavortrag 
von Gerit Papst und seiner Frau 
Mona über Australien gab es im 
Pfarrheim zu sehen. 
Ihre sechswöchige Reise führte 
sie von Darwin im Norden nach 
Cairns an die nordöstliche Küste, 
dann zum berühmten Great Barrier 
Reef und hinunter bis nach Syd-

ney, wo die beiden auch Sylvester 
feierten. Danach ging es noch für 
eine Woche nach Melbourne ehe 
sie wieder die Heimreise antraten. 
Gerit und Mona, die erstmals(!) ei-
nen Diavortrag gestalteten, gelang 
es mit tollen, beeindruckenden 
Bildern und untermalt  mit wunder-
schöner, dazu passender Musik 

uns einen Teil dieses riesigen Kon-
tinents näher zu bringen. Zusam-
men mit den Schilderungen über 
ganz persönliche, mitunter auch 
lustige Erlebnisse auf der Reise 
ergab dies einen unterhaltsamen, 
informativen Abend, der die vielen 
Zuseher begeisterte.

Frauenbewegung – Kegelturnier
Die Frauenbewegung des Bezirkes organisierte für 
ihre Mitglieder ein Bezirkskegelturnier. Im Cafe Ad-
miral in Fürstenfeld fanden spannende Wettkämpfe, 
sowohl im Mannschafts- als auch im Einzelbewerb 
statt. Maria Griesbacher, Josefine Kummer, Josefi-
ne Musilek und Ingrid Rindler waren in der Mann-
schaftswertung nicht zu schlagen und gewannen 
dieses Bezirksturnier.  Turniersiegerin im Einzel-
bewerb wurde Josefine Musilek, den zweiten Platz 
belegte Ingrid Rindler. Somit konnten die Damen 
der Frauenbewegung Loipersdorf bei diesem Be-
zirkskegelturnier einen vollen Erfolg landen. Wir, die 
ÖVP Loipersdorf, gratulieren unseren Keglerinnen zu 
diesen hervorragenden Leistungen sehr herzlich.

v.l.n.r.: Ingrid Rindler, Maria Griesbacher, Landtagspräs. 
LABg. Franz Majcen, Josefine Musilek, Josefine Kum-
mer, Bezirksobfrau Anna Brandtner

Frauenbewegung 
Loipersdorf – Ausflug

Eine kleine aber feine Gruppe von 16 Personen 
machte sich am 1. Juli auf den Weg nach Südtirol.
Wir besuchten die Latschenölbrennerei, sowie das 

VITALPINUM in Thal-Aue, machten eine Führung durch 
die Altstadt von Bozen und einige genossen auch das 
Nachtleben dieser beeindruckenden Stadt.
Einige wunderschöne Stunden verbrachten wir in der 
Gartenlandschaft von Schloss Trauttmannsdorf wo 
auch schon Kaiserin Sissy urlaubte.
Im größten und ältesten Weinbaugebiet LANA durf-
ten wir kulinarische Köstlichkeiten genießen.
Die Heimreise am 3. Juli erfolgte über die Dolo-
miten, mit kurzer Rast am herrlichen Karrersee 
sowie am Wörtersee.

An diesen 3 
Tagen dur ften 
wir viele schö-
ne Eindrücke 
sammeln und 
auch der Wet-
tergott war uns 
gut gesinnt.

Teilnehmer beim Südtirol-Ausflug

Erwin und Christiane Krenn beim Kneippen
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ÖKB-Loipersdorf/Stein
Der ÖKB-LOIPERSDORF-STEIN 
hat am 17. Juni beim ÖKB-Be-
zirksschießen mit dem StG77 am 
Schießplatz in KORNBERG teilge-
nommen. Das Schießen wurde 
von der 2. Aufklärungskompanie 
FEHRING ausgetragen und es nah-
men Kameraden aus den Bezirken 
WEIZ und FÜRSTENFELD teil. Die 
Bezirke wurden getrennt gewertet. 

Es gab sowohl eine Mannschafts-
wertung als auch eine Einzelwer-
tung in verschiedenen Klassen.
In der Einzelwertung konnte unser 
Kamerad Konrath Franz aus Stein 
den 1. Platz und Kamerad Siegl 
Alfred den 2. Platz belegen.
In der Mannschaftswertung be-
legten unsere Kameraden Konrath 
Franz, Siegl Alfred und Konrad 

Johann den 1. Platz und holten so-
mit den Wanderpokal gespendet 
von Senator Depisch zum Ortsver-
band Loipersdorf/Stein.
Der ÖKB möchte sich auf diesem 
Wege recht herzlich bei den teil-
nehmenden Schützen bedanken 
und daran erinnern, dass im 
nächsten Jahr der Wanderpokal zu 
verteidigen ist.

Kamerad LENZ Helmut feierte im GH SPÖRK seinen 60. Geburtstag. Heli hatte alles eingeladen was „Rang 
und Namen“ hat und so waren der Feitl-Club, der ÖKB, der Sparverein, sowie Vizebgm Richard Sammer und 
natürlich seine Familie und Freunde vertreten. Der ÖKB wünschte dem Jubilar alles Gute und überbrachte 
einen Bauernkorb als Geschenk.

ÖKB Teilnehmer beim Bezirksschießen v.l.n.r.: Alfred Siegl, Johann Konrad, Franz Konrath

Jubilar Heli Lenz mit Gattin und Gratulanten



„Bühne“-Ausflug 2011

Der heurige Ausflug führ te die 
Mitglieder der „Bühne“ Loipers-
dorf am 9. Juli ins mittlere Bur-
genland.
Erste Station der Reise war das 
Freilichtmuseum Bad Tatzmanns-
dorf, wo wunderbar erhaltene bzw. 
rekonstruierte alte Bauernhäuser, 
Scheunen, eine funktionstüchtige 
Schmiede und vieles mehr zu se-
hen waren. Nach dem Mittagessen 
ging es weiter zur Burg Forchten-

stein. Im Zuge einer Burgführung 
gab es viel Interessantes sowohl 
über die Geschichte der Familie 
Esterhazy, in deren Besitz sich 
die sehr gut erhaltene  Burg  noch 
heute befindet, als auch über das 
Reich der Habsburger zu hören 
und zu sehen (Gemälde,  Kapelle, 
Waffensammlung usw.).
Danach der Höhepunkt des Aus-
fluges, der Besuch der Schloss-
spiele Kobersdorf, deren Inten-

dant der bekannte Schauspieler 
Wolfgang Böck ist. Gespielt wur-
de Molieres „Der eingebildete 
Kranke“. Ein zeitloser Text, aus-
gezeichnete schauspielerische 
Leistungen, ein tolles Ambiente 
im Schlosshof - und das Alles an 
einem lauen Sommerabend – er-
gaben einen wunderbaren Thea-
terabend und schönen Abschluss 
eines insgesamt gelungenen 
Ausfluges. 
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Maibaumaufstellen
Traditionell wurde im Be-
reich des Kirchplatzes 
wieder ein Maibaum, 
welcher mit Tafeln der 
einzelnen Berufsstände 
geschmückt ist, aufge-
stellt. Geschmückt und 
aufgestellt wurde der Mai-
baum wiederum von den 
Mitgliedern der einzelnen 
Feuerwehren in unserer 
Gemeinde. Namens der 
Gemeinde ein herzliches 
Danke an all jene, die 
zum Gelingen beigetragen 
haben.

Teilnehmer des „Bühne“ Ausfluges

fleißige Feuerwehrkameraden beim Maibaumaufstellen in Loipersdorf
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Radsternfahrt, Maibaumaufstellen und Floriani-
Feier im Areal der Therme Loipersdorf

Am 30. April war am Thermenvor-
platz einiges los. 14.00 Uhr Start 
der Radsternfahrt, 16.00 Uhr 
Maibaumaufstellen und 19.00 
Aufmarsch der Feuerwehren 
mit Musikverein. Aber der Rei-
he nach. Nach der lobenswert 
hohen Beteiligung des letzten 
Jahres (über 70 Teilnehmer) war 
man bei Gemeinde und Touris-
musverband überzeugt bei der 
diesjährigen Radsternfahrt die 
100er Marke zu erreichen. Leider 
hat der Wettergott keinen neuen 
Rekord zugelassen. Den ganzen 
Vormittag und auch noch zur 
Startzeit regnete es gemütlich. 
Kurz darauf wurde es zwar son-
nig – aber lediglich 15 Teilneh-
mer radelten zur Therme. Dort 
waren bereits die Kameraden der 
Loipersdorfer Feuerwehren mit 
den Vorbereitungen für das Mai-
baumaufstellen fertig. Nachdem 
alle Radsternfahr t-Teilnehmer 
von 6 Gemeinden am Thermen-
vorplatz angekommen waren, 
wurde der Maibaum nach altem 
Brauch händisch aufgestellt. 
Die Volkstanzgruppe Loipersdorf 
brachte den nötigen Schwung in 
die Veranstaltung und Radler, 
Feuerwehren und Gäste stärkten 
sich mit regionalen Schman-
kerln.      
Am Abend – nach einem Gottes-
dienst - nahmen dann zu Ehren 
des heiligen Florian die Mitglieder 
aller 4 Feuerwehren unserer 
Gemeinde , sowie die Feuerwehr-
kameraden von der FF Stein Auf-
stellung  und marschierten mit 
dem MV Therme Loipersdorf an 
der Spitze eine Ehrenrunde. 

Teilnehmer der Radsternfahrt 2011

Feuerwehrmänner mit GF Wolfgang Wieser u. Bgm. Spirk nach dem 
Maibaumaufstellen

Tanzeinlagen der Volkstanzgruppe beim Maibaumaufstellen in der Therme
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Schnapsen – FF Loipersdorf gegen Gemeinderäte

Ehren Haupt-
brandinspektor 

Hautzinger 
90. Geburtstag

Am 2. Mai 2011 feierte Hautzinger 
Florian seinen runden Geburtstag. 
Er war von 1961 bis 1986 Kom-
mandant  der FF Loipersdorf.

Erfolgreiche Jugendgruppe 
der FF Loipersdorf

v.l.n.r.: Karl Sammer, Rudolf For-
jan, Jubilar Florian Hautzinger, 
Julius Kurz, Ehren OBI Josef Her-
mann, HBI Werner Forjan

Nach vielen anstrengenden Übungen erreichte die Jugendgruppe, 
bestens geschult von den Jugendbeauftragten der FF Loipersdorf 
mit der FF Dietersdorf und Gillersdorf den hervorragenden 3. Platz 
beim Bezirksjugendleistungsbewerb in Burgau-Burgauberg. 
Bei sehr heißen Temperaturen absolvierten die Jugendlichen eine 
Hindernisbahn und einen Staffellauf. Sie mussten dabei ihr Wissen 
und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 

FF Loipersdorf:
Thomas Forjan
Markus Forjan
Michael Kisilak
Stefanie Janser
Gregor Schulter

FF Dietersdorf:
Harald Binder
Martin Binder

FF Gillersdorf:
Mathias Mais
Stefan Stampfl Jugendgruppe der Feuerwehren unserer Gemeinde

Am 13. Mai 2011 trafen sich die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf und die Ge-
meinderäte zum  traditionellen  Schnapser-Ver-
gleichskampf. Im Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr ging es wieder heiß her, denn die von 
besonderen Eifer und Ehrgeiz getriebenen Teilneh-

Teilnehmer beim Vergleichs-Schnapsen

mer versuchten für ihr jeweiliges Team zu punkten. 
Es traten je 10 Männer bzw. Frauen gegeneinander 
an, wobei insgesamt 100 Bummerl gespielt wurden. 
Nach einem harten, aber sehr fairen Kampf konn-
te, wie auch im Vorjahr das Team der Freiwilligen 
Feuerwehr Loipersdorf diesen Vergleichskampf 
knapp für sich entscheiden. Das Team von Ehren-
OBI Josef Hermann, taktisch gut eingestellt, gewann 
insgesamt 53 Bummerl, und das Team der Gemein-
de Loipersdorf gewann 47 Bummerl. 
Im Anschluss an dieses Turnier erfolgte die traditio-
nelle „Nachbetrachtung“ in gemütlicher Atmosphäre 
bei Speis und Trank. Auf diesem Wege möchten wir 
uns bei der FF Loipersdorf, speziell bei Ehren-OBI 
Josef Hermann, der für die Organisation und Durch-
führung dieser Veranstaltung verantwortlich zeichne-
te,  sehr herzlich bedanken und freuen uns schon auf 
das nächste Aufeinandertreffen im Jahre 2012.
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DUSV Therme Loipersdorf
Der 3:0 Sieg gegen St. Ruprecht war das letzte 
Spiel der Saison 2010/11. 
Gleichzeitig wurde unserem langjährigen Kapitän 
Markus (Max) Brandl anlässlich seines letzten 
Spieles für seinen langjährigen vorbildlichen 
Einsatz gedankt.

Mit dem 3. Tabellenplatz können wir auf die 
Mannschaft des DUSV sehr stolz sein. Der ge-
samte Verein ist enger zusammen gerückt und 
die Heimspiele entwickeln sich zum geselligen 
Treff am Wochenende in der neu errichteten 
Ausschankhütte.

Ein Dankeschön an allen Mitwirkenden beim 
Hüttenbau, insbesonders bei unserem Küchen-
chef „Jo“

Auch für den Nachwuchs gab es tolle Events. 
Es wurde ein Sporttag mit den Volksschulen 
Loipersdorf, Stein und Übersbach abgehalten 
sowie eine Trainingseinheit für die Kinder mit 
Sturmlegende Mario Haas.

v.l.n.r.: Andreas Siegl, Markus Brandl

Voller Einsatz auch im letzten Spiel (Sindler/Kummer)

tolles Tor von Rudi Fischl

Wir vom Vorstand möchten uns bei Ihnen sehr 
herzlich für die Unterstützung in der abgelaufe-
nen Meisterschaft bedanken. Jeder einbezahlte 
Mitgliedsbeitrag, Dauerkartenkauf oder Spon-
soring egal in welcher Form hilft dem Verein, 
wieder ein starkes Team für die kommende 
Saison zusammen zu stellen. 

Mit dem einbezahlten Mitgliedsbeiträgen 2011 
von € 10,-- nehmen Sie an der Verlosung des 
Thermenwochenendes teil. (Die Ziehung erfolgt 
wieder beim Bockbieranstich im November).
Folgendes können Sie gewinnen: 

2 Tage/1 Nacht im Thermenhotel Stoiser für 2 
Personen Doppelzimmer Halbpension
Stolzer Gewinner im Jahr 2010 war Karl Stessl 
aus Stein – nochmals herzliche Gratulation!!

Termin zum Vormerken:

14.08.2011: Meisterschaftsbeginn für die 
Saison 2011/2012
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Fußballtraining mit Mario Haas

Großer Tag für die Nachwuchski-
cker des DUSV: am 3. Juni gab 
es auf unserer Sportanlage ein 
Training unter der Leitung von 
„Sturm-Legende“ Mario Haas. 
Die Burschen und Mädchen waren 

mit großem Eifer bei der Sache, 
ließen sich von Mario die richtige 
Schusstechnik oder den einen oder 
anderen Trick zeigen und am Ende 
gab der Sturm-Star geduldig Auto-
gramme, je nach Wunsch auf Ball, 

Leibchen oder Fußballschuhe.
Es war eine tolle Idee der DUSV-
Verantwortlichen und es war ein 
Tag für unsere Nachwuchskicker, 
der ihnen sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Mario Haas mit Nachwuchskickern des DUSV

ESV Therme Loipersdorf bei den
21.Int. Stocksporttagen in Seeboden/Ktn.

Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte des ESV Therme Loipers-
dor f wurde das Internationale 
Stocksportturnier in Seeboden  
(Region Millstätter See in Kärnten) 
besucht. Weit über 100 Mann-
schaften messen sich alljährlich 
bei diesem Turnier, welches in 
seiner Art das größte Stocksport-
turnier Europas ist.

Unter der Führung von Obmann 
Walter Wagner reisten zwei Mann-
schaften mit dem Stoiser-Hotelbus 
an. Ein Danke dem Hotel Stoiser 
für die kostenlose Beistellung des 
fahrbaren Untersatzes.
Sportlich gibt es zu berichten, 
dass es für einen absoluten Spit-
zenplatz nicht ganz reichte, aber 
beide Mannschaften schlugen 

Mitglieder des ESV Therme Loipersdorf beim Internationalen 
Stocksportturniers

sich recht beachtlich und konnten 
sich im guten Mittelfeld platzie-
ren. Auch Freundschaften mit den 
anderen Mannschaften wurden 
geknüpft und die Geselligkeit kam 
nicht zu kurz. 
Bei diesem Turnier konnten die 
Schützen des ESV voller Stolz 
erstmals ihre neue schmucke 
Sportbekleidung präsentieren 
und deren Qualität testen. Ein 
herzliches Danke den Sponsoren 
- die Polo-Shirts tragen den Auf-
druck von Buschenschank / Öl-
mühle / Fremdenzimmer Hannes 
Papst und die Trainingsjacken 
den Aufdruck der Fa. Dachprofi 
/ Peppo Fritz. 
Bei der Heimreise wurde be-
schlossen, noch fleißiger zu trai-
nieren um bei einem eventuellen 
Antreten im nächsten Jahr ein 
besseres Ergebnis zu erreichen.
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Streetworker Fürstenfeld für ALLE
„Was ist und macht Streetwork“, 
diese Frage stellt sich vielleicht  
jemand, der von dieser Einrich-
tung liest bzw. hört. Die Aufgabe 
von uns Streetworkern liegt darin, 
Jugendlichen in verschiedenen Si-
tuationen Hilfestellung zu bieten. 
Dies geschieht durch Information 
und Beratung zu unterschied-
lichen Themen wie Arbeit, Schule 
und Beziehung, um nur einige zu 
nennen. Des Weiteren bieten wir 
auch Hilfestellung und Begleitung 
in ungewohnten Situationen, wie 

zum Beispiel Behördenwege. Und 
wenn einmal Alles zuviel  wird, 
bieten wir lösungsorientier te 
Unterstützung und Beratung 
sowie die Möglichkeit einer län-
gerfristigen Begleitung. Und das 
Wichtigste, unser Angebot ist für 
ALLE Jugendlichen kostenlos, un-
verbindlich und vertraulich. 
„Und wie sind die Streetworker 
zu erreichen“, ist vielleicht die 
nächste Frage die man sich stellt, 
wenn man bis an diese Stelle 
gelesen hat. Da gibt es zwei 

Möglichkeiten, einmal kann man 
uns während einer Öffnungszeit 
Montags von 17 bis 20 bzw. 
Mittwochs von 13 bis 15 in un-
serem Büro, Burgenlandstraße 1,  
8280 Fürstenfeld erreichen oder 
einfach anrufen.

Mag. Doris Setznagel
0676 8241 4007
David Rimpf Bac. (FH)
0676 8241 4107
Christian Wiedner (Teamleitung)
0676 8241 4112

Geschäftseröffnung
Markus Kirchebner hat sich 
entschlossen Unternehmer zu 
werden und hat zu diesem Zweck, 
am 21. Mai 2011 in Fürstenfeld, 
Kirchenplatz 8 sein Geschäft 
„Sicherheit und Technik“ eröff-
net. Das Angebot umfasst die 
Beratung, die Planung und den 
Verkauf, sowie die Montage von 
Alarmanlagen und hochwertigen 
Video-Überwachungsanlagen zur 
Sicherung von Objekten. Gerade in 
Zeiten wie diesen, ist es wichtig, 

eine kompetente Ansprechperson 
im Bereich Sicherheit und Tech-
nik, sowie private Ermittlungen 
zu haben. Der Jungunternehmer 
kann auf eine 19-jährige Er fah-
rung in den Bereichen Alarm- und 
Videotechnik, sowie als Berufsde-
tektiv aufbauen um den Kunden zu 
mehr Sicherheit zu verhelfen. Wir 
wünschen Markus Kirchebner auf 
diesem Wege  viel Freude, gutes 
Gelingen und vor allem einen groß-
en geschäftlichen Erfolg.

v.l.n.r.: Bgm. Spirk, Markus Kirchebner

Christian Wiedner Doris Setznagel David Rimpf
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Florian Hautzinger, 90 Jahre:
Im Beisein der Familienmitglieder feierte, in geistiger Frische, Florian 
Hautzinger aus Loipersdorf 173, seinen 90. Geburtstag. Zu diesem 
besonderen Ereignis gratulierten einerseits der 2. Präsident des Land-
tages, LDbg. Dir. Franz Majcen und andererseits Bgm. Herbert Spirk 
im Namen der Gemeinde Loipersdorf, sowie die ÖVP Loipersdorf mit 
Vizebgm. Franz Siegl. Weiters gratulierte eine Abordnung des ÖKB 
Loipersdorf/Stein unter Obmann Alfred Weber, sowie eine Abordnung 
des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein unter Obmann Josef Steßl. Die 
Gratulanten überbrachten  dem Jubilar die Grüße und Glückwünsche, 
sowie Ehrengeschenke. Aufgrund dessen, dass der Jubilar sehr rege 
im öffentlichen Leben tätig war, möchten wir die wichtigsten Funk-
tionen nachstehend anführen und besonders würdigen:
•	 70-jährige Mitgliedschaft bei der FF Loipersdorf, und davon übte  
	 er 30 Jahre die Tätigkeit des Feuerwehrhauptmannes aus.
•	 Mitglied des Kameradschaftsbundes Ortsverband Loipersdorf/ 
	 Stein, als Kommandant und Obmannstellvertreter.
•	 2 Perioden Mitglied des Gemeinderates von Loipersdorf
•	 Vorstandsmitglied bei der Raiffeisenkasse Loipersdorf
•	 25 Jahre Mitglied beim gemischten Chor in Loipersdorf
•	 10 Jahre Vorsitzender des Pfarrgemeinderates unserer Pfarre
•	 Seniorenbundobmann seit der Gründung des Seniorenbundes  
	 Loipersdorf/Stein im Jahre 1988 bis zum Jahre 1995
•	 Ausübung der Funktion des Mesners in der Pfarre Loipersdorf.
Die ÖVP Loipersdorf möchte sich auf diesem Wege nochmals für die 
vielen Aktivitäten und Tätigkeiten und somit für sein Wirken und Wer-
ken in unserer Gemeinde, die sich über Jahrzehnte erstreckten, sehr 
herzlich bedanken und wünscht dem Jubilar noch sehr viele, vor allem 
gesunde und erfolgreiche Lebensjahre im Kreise seiner Familie.

Wir gratulieren zum Geburtstag!Wir gratulieren zum Geburtstag!

v.l.n.r.: Anton Timischl, Alfred We-
ber, Maria Waldegger, Walter Wag-
ner, Florian Hautzinger, Josef Steßl, 
Landtagspräs. LABg. Franz Majcen, 
Bgm. Spirk, Vizebgm. Siegl

v.l.n.r.: Jubilar Florian Hautzinger 
mit Sohn und Tochter

Theresia Platzer, 80 Jahre:
Bei sehr guter Gesundheit feierte 
Frau Theresia Platzer aus Dieters-
dorf 70, ihren 80. Geburtstag. 
Zu diesem Ereignis gratulierte im 
Namen der Gemeinde, Vizebgm. 
Franz Siegl und überbrachte der 
Jubilarin die Grüße sowie ein 
kleines Präsent. Weiters gratu-
lierte noch die ÖVP Loipersdorf 
mit Kassier Franz Gether. Die 
Gratulanten wünschten Frau 
Platzer noch viele gesunde und 
glückliche Lebensjahre.
 

Jubilarin Theresia Platzer mit Gatten und Familienmitgliedern sowie 
Vizebgm. Siegl und Kassier Gether



Seite 35

Alois Trummer, 90 Jahre:
In geistiger Frische feierte Herr Alois Trummer aus 
Loipersdorf 1, im Beisein seiner Tochter (Dr. Herta 
Rath) und seines Sohnes (Norbert Trummer) seinen 
90. Geburtstag. Zu diesem sehr erfreulichen Ereignis 
gratulierte im Namen der Gemeinde Loipersdorf, Bgm. 
Herbert Spirk, sowie im Namen der ÖVP Loipersdorf, 
Gemeinderat Christian Urschler. Die Gratulanten 
überbrachten dem Jubilar die Glückwünsche sowie ein 
Ehrengeschenk und wünschten noch viele gesunde 
Lebensjahre im Kreise seiner lieben Familie.

Johann Sonnleitner, 80 Jahre:
Bei ausgezeichneter Gesundheit feierte Herr Johann 
Sonnleitner aus Dietersdorf 129 seinen 80. Geburts-
tag. Anlässlich dieses besonderen Ereignisses gra-
tulierte im Namen der Gemeinde Loipersdorf Bgm. 
Herbert Spirk sowie die ÖVP Loipersdorf mit Vizebgm. 
Franz Siegl und GR Dietmar Fuchs. Die Gratulanten 
wünschten dem Jubilar noch viele gesunde Lebens-
jahre und überbrachten kleine Präsente.

Wir gratulieren zum Geburtstag!Wir gratulieren zum Geburtstag!
Frieda Spörk, 80 Jahre:
In geistiger und körperlicher Frische feierte Frau Frieda 
Spörk, aus Dietersdorf 37, im Beisein der Familienmit-
glieder und persönlicher Freunde ihren 80. Geburtstag. 
Zu diesem überaus erfreulichen Ereignis, gratulierte 
im Namen der Gemeinde Loipersdorf , Bgm. Herbert 
Spirk und bedankte sich in besonderer Weise, für 
Ihr Wirken in unserer Gemeinde. Weiters gratulierte 
noch die ÖVP Loipersdorf mit Vizebgm. Franz Siegl 
und Gemeinderat Robert Kogelmann. Die Gratulanten 
überbrachten der Jubilarin Grüße und Glückwünsche, 
sowie kleine Aufmerksamkeiten und wünschten ihr 
noch viele gesunde Lebensjahre.

v.l.n.r.: Vizebgm. Siegl, Bgm. Spirk, Frieda Spörk, 
GR Robert Kogelmann

v.l.n.r.: Bgm. Spirk, GR Christian Urschler, Lorik, 
Dr. Herta Rath, Jubilar Alois Trummer, Norbert 
Trummer

v.l.n.r.: Vizebgm. Siegl, Ehepaar Sonnleitner, 
GR Dietmar Fuchs
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Terminkalender
Samstag, 06. August 2011:
Großes Feuerwehrfest der FF Gillersdorf mit Kleinfeld-Fussballturnier und Tanzveranstaltung 
mit den „Drei Urigen“, Ort: Dorfplatz Gillersdorf, Beginn: 21:00 Uhr

Sonntag, 07. August 2011:
Frühschoppen mit der „Ziehharmonika“,  Ort: Dorfplatz Gillersdorf, Beginn: 10:30 Uhr

Montag, 15. August 2011:
Heilige Messe mit Kräuter- und Blumensegnung, Ort: Pfarrkirche Loipersdorf, Beginn: 09:00 Uhr

Samstag, 27. August 2011:
Dämmerschoppen mit dem Musikverein Therme Loipersdorf, Ort: Parkplatz Gasthaus Jandl, 
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag, 03. September 2011:
5-Jahresfeier „Börny´s“, Ort: Cafe-Pub Börny´s, Dietersdorf

Sonntag, 04. September 2011:
Familienwandertag des ÖKP Loipersdorf/Stein, Treffpunkt: Feuerwehrhaus Loipersdorf, 
Start: 08:00 Uhr  – 11:00 Uhr

Freitag, 09. September 2011:
Konzert der Gruppe KOLLEGIUM KALKSBURG, Beginn 20.00 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 18. September 2011:
Kürbisbrunch, Ort: Pfarrhof Loipersdorf, Beginn: nach der hl. Messe

Samstag, 01. Oktober 2011:
Buschenschanklauf – Halbmarathon und „Nordic Walking“ mit anschließendem Buschenschank-
fest im Areal des Feuerwehrhaus Loipersdorf, Start: Therme Loipersdorf - Ziel: Volksschule 
Loipersdorf, Beginn: 13:30 Uhr

Sonntag, 02. Oktober 2011:
Erntedankfest der Pfarrgemeinde, Ort: Kirchplatz Loipersdorf, Beginn: 09:00 Uhr

Samstag, 15. Oktober 2011:
Heimatabend der Volkstanzgruppe Loipersdorf, Ort: Mehrzwecksaal der VS, Beginn: 19:30 Uhr

Die Gemeinderäte der ÖVP Loipersdorf wünschen Ihnen, 
liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner schöne, 

erholsame sowie sonnige Urlaubstage: 

Bgm. Herbert Spirk, Vizebgm. Franz Siegl, Kassier Franz Gether, GR Helga 
Bierbauer, GR Werner Forjan, GR Alfred Fuchs, GR Dietmar Fuchs, 

GR Johann Gollowitsch, GR Robert Kogelmann, GR Gertrud Müller, 
GR Wolfgang Schaukowitsch, GR Adolf Stürzer, GR Christian Urschler. 


